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Antrag 20/I/2022

AfA Berlin

Der Landesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Annahme in der Fassung der AK (Konsens)

Schulreinigung in kommunaler Hand umgehend umsetzen

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46

Der Landesparteitag fordert die Mitglieder der SPD-

Fraktion imAbgeordnetenhausunddie SPD-Mitglieder im

Senat auf umgehend die (haushalts-)rechtlichen Voraus-

setzungen dafür zu schaffen, dass in 2022 die Umsetzung

der Rückführung der Schulreinigung in Kommunaler Trä-

gerschaft erfolgreich starten kann. Hierfür sind bis zum

Beginn des nächsten Schuljahres in mindestens drei Ber-

liner Bezirken Projekte zu initiieren und umzusetzen. So-

fern den Bezirken hierfür das notwendige Knowhownoch

nicht zur Verfügung steht, ist zu prüfen, inwieweit der

Landesbetrieb für Gebäudebewirtschaftung (LfG) in das

Projekt unterstützend eingebunden werden kann.

 

Die Bezirkewerden vom Landesparteitag aufgefordert, ab

sofort auslaufende Reinigungsverträge nicht neu zu ver-

geben, sondern in die kommunale Reinigung zu überfüh-

ren.

 

Begründung

Die Koalition hat im Koalitionsvertrag festgehalten; „Die

Koalitionwill die Schulenmit ausreichendem Reinigungs-

personal ausstatten, dieses Personal angemessen bezah-

len und an die jeweiligen Schulstandorte binden. Die Ko-

alition weitet das Berliner Pilotprojekt zur Tagesreinigung

und das bundesweite Projekt zur Schulreinigung 2022 aus

und setzt auf dieser Basis ab 2023 die schrittweise Kom-

munalisierung um.“

 

Bisher fehlt es den Bezirken an den haushaltsrechtlichen

Möglichkeiten diese von einem breiten Bündnis getrage-

ne Forderung umzusetzen. In den Haushaltsberatungen

zumDoppelhaus 2022/2023müssen die Voraussetzungen

dafür geschaffen werden, das umgehend mit der Umset-

zung dieses Punktes aus der Koalitionsvereinbarung be-

gonnen werden kann.

 

In Berlin gibt es mit dem Landesbetrieb für Gebäudebe-

wirtschaftung (LfG) einen der Senatsverwaltung für Fi-

nanzen unterstehenden Landesbetrieb, der mit seiner Ex-

pertise die Umsetzung begleiten könnte.

 

Das Ziel ab 2023 die schrittweise Kommunalisierung der

Reinigung vorzunehmen kann nur gelingen, wenn die Be-

zirke auslaufendeVerträgemit Reinigungsfirmennicht er-

neut ausschreiben.
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Der Landesparteitag möge beschließen:

Der Landesparteitag fordert die Mitglieder der SPD-

Fraktion im Abgeordnetenhaus und die SPD-Mitglieder

im Senat auf umgehend die (haushalts-)rechtlichen Vor-

aussetzungen dafür zu schaffen, dass in 2022 die Umset-

zung der Rückführung der Schulreinigung in kommunaler

und/oder landeseigener Trägerschaft erfolgreich starten

kann. Sofern den Bezirken hierfür das notwendige Know-

how nicht zur Verfügung steht, soll ein Landesbetrieb un-

terstützend eingebunden werden.

 

Die Bezirkewerden vom Landesparteitag aufgefordert, ab

sofort auslaufende Reinigungsverträge nicht neu zu ver-

geben, sondern in die kommunale bzw. landeseigener Rei-

nigung zu überführen.
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